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s ift ben bereinigten Staaten, ©rofj*
britonnien, 2Iufttalten unb 5RieberIänbifd)=
Snbien für ben 2Iugenbticf gegliicf t, bte
SDcilitarpartei Xotio 0u oerantaffen, bas
Sdjroert tn bie Seibe su fterfen."

d'Syde hät bald es Loch

ßaf3 fie fyerauf fommen, ©ertrube!"
fjörte man eine jarte Stimme, fäuerfirf)
rate ein 2tpfel bes 2Iuguft, fprecfjen.

Und Gertrude ließ sie heraufkommen, sanft
wie der Abendwind.

gefudjf, 16 20jäfjrig auf grö=
Bern 23auernf)of, feine ®inber
unb feine Scfjroeine füttern.

Das isch beschtimmt e saunobli
Famiii l

Unter dem Bild in einem illustrierten Blatt:
Wenn der Frühling auf die Berge steigt
Behördlich bewillig« am 29. 3. 1941 gemäfj BRB. vom
3. 10. 193».

Sorged grad au defür, daß er dobe blybt!

Ss ift ftrenge bftidjt fämtltrfjer £>aus=
befitjer, bafs in allen Räumen, in benen
öie 5lad)t burd) ßicfjt angejünbet mirb,
unb menn es aud) nur 2Jcomentbeleud)=
tung fein follte, richtig oerbunfelt mirb.

und gnueg Wasser i de Nöchi ha, im Falld Nacht z'fescht brennt.

PUR ODER MIT SYPHONÎ EIN GENUSS

A us dem Radioprogramm :

21.30 Schöne

JAMMERMUSIK

Villicht kein Druckfehler

Die bereinigten Staaten oon 9corb=
amerifa finb in bas Stabium eingetreten,
roo fid) bte ßetftungsaufträge im 23olfs=
einfommen bemertbar madjen. Die £ot)n=
fumme tjat letztes 3at>r nad) 2lnfid)t ber
geuerfadjleute 120 2ko3ent ber Summe
oon 1939 überfcfjritten.

Isch das sone brenzligi Sach, daß Pfüürwehr
dehinder mueß

Es gibf in der Schweiz zwar eine ganze
Menge gefährlicher, übersichtlicher und nichf
übersichtlicher Strafjenstellen. Es sei daher
dringend gewarnt, derartige Sfrafjenkurven langsam

und mit gutwirkender Bremsvorrichtung
zu befahren.

Vor was wird da eigetli gwarnt?

(öasoergiffung.
Sie Urfadje ber Vergiftung ift in einem

alten ©asfjerb 3U fud)en, beffen baotofen*
i)at)x\ burd) ben Dîocf ber in ber Mcfje
bantterenben fjrau unbeachtet um eine
23iertelbrei)ung aufgebrefjt rourbe.

Die Ursache dieser Stilblüte ist in einem
alten Federhalter zu suchen, dessen Kiel durch
den Mund des an seinem Schreibtisch
hantierenden Korrespondenten unbeachtet um eine
Viertellänge abgekaut wurde-

Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung 5, Orlglnal-Schechtel 10.,
Kurpackung Fr. 25.

General-Depot: Strauhapotheke, Zürich
beim Hauptbahnhof, Löwenstrahe 59
Postscheck VIII 16689

Stäote-Cup lutteurs Öes SJ pTJ
Die befannte 2Bäfd)e=, Sport* unb 23e=

rufsfleiber=gabrtf 21.=©. gefjlmann Sötme
in Sd)öftlanb fjat bem Sdjroeiserifcfjen
g-uf3ball= unb 2ttf)tetif=23erbanb (5*32123)
biefen neuen, roertooüen 2Banberprets 3ur
Verfügung geftellt.

Der dup", airfa 35 «Dieter t)od), aus
900 ©ramm Silber unb über 3roet KiIo=
gramm ©eroidjt ift oon ©olbfcfjmieb 2tr=
tfjur Scfjmieb in ßu3ern gefdjaffen.

De Wy-Lieferant darf sich gratuliere!

^aatfartoffeln
anerkannt und feldbesichthjft,
allerbester Import oder Inlandware,
wie z. B. :

Ideal. Klasse A, Import
Böhms Allerfrüheste. gelbe
Feldmäuse, Klasse A, Import

A de fleischlose Tage isch mer
no drum froh.

Jedermann, der über das Schicksal der
Urkunde Auskunft geben kann, wird aufgefordert,
diesseitigem Gericht binnen eines Jahres von
heute an Anzeige zu machen.

Susch chunt dänn 's jensytig Gricht dehinder.

Die Münch, med. Wschr. berichtet von einem
bekannten Frauenarzt in Odessa, der sich zum
Besuche von Notfällen in entlegenen Dörfern
und Einzelhöfen des Flugzeugs und Fallschirms
bedient. Er läht sich durch ein Flugzeug in die
Nähe des betreffenen Ortes bringen und springt
dann mit dem Fallschirm ab. Nach der
Konsultation mufj der Kranke den Arzt möglichst
rasch zum nächst gelegenen Flugplatz bringen.

Isch das nüd z'vill für de Patient ?j

Bar
Restaurant ®§Éf

Konzert-Café

Dar grofje Kongrefjsaal: 2200 Plätze bei Kongrefj-
bestuhlung, 1000 Plätze bei Bankettbestuhlung, 1 100
Quadratmeter Fläche für Ausstellungen. Tel. 7 56 30
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